
Markenpreis „Elmar“ 
erneut ausgeschrieben

Bere i ts
zum vier-
ten Mal
schreibt
die Initia-

tive „Elektromarken. Star ke Part-
ner.“ den Markenpreis „Elmar“
aus. Er wird Ende des Jahres an
Unternehmen des Elektrohand-
werks verliehen, die sich durch
ein ausgeprägtes Markenver-
ständnis und die konsequente
Umsetzung von Markenstrategien
auszeichnen. Bis Ende Juni kön-
nen sich Betriebe in drei Katego-
rien für den „Elmar“ bewerben.
Jeder Preisträger erhält eine spe-
ziell für diesen Branchen-Award
gestaltete Skulptur sowie ein um-
fangreiches Paket, das individu -
ell abgestimmte Maßnahmen
zur Öffentlichkeitsarbeit und Wer -
bung umfasst. 
Verliehen wird der Elmar beim
„Markenforum der Elektrobran-
che“. Es findet am 1. Dezember
2011 erneut in Frankfurt am

Main statt. Weitere Informatio-
nen: www.elektromarken.org

Hans A. Thiel ist jetzt
bei OBO Bettermann

Hans A. Thiel, langjähriger Ge-
schäftsführer bei Dehn+Söhne,
verantwortet seit Anfang März
die „Strategische Marktentwick -
 lung“ im Bereich Innovation und
Marketing bei OBO Bettermann.
 Innerhalb definierter Projekte
 berichtet er direkt an die Ge -

schäfts lei -
tung. 
„Mit Herrn
Thiel haben
wir einen ex -
ze l len ten
Fachmann
mit großer
Erfahrung
in der Elek-
trotechnik-
Bran che für
die wichti-
gen Schnitt-
stellen zwi-

schen  Fer tigung, Produktmanage -
ment und Vertrieb gewonnen“, so
OBO-Geschäftsführer Andreas
Bettermann.

Hagemeyer-Leistungs-
schau in München

Vom 18. bis 20. März stand das
Münchener MOC wieder ganz im
Zeichen der traditionellen Hage-
meyer-Leistungsschau. Gemein-
sam mit dem Elektrogroßhändler
präsentierten über 160 Hersteller
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In diesem Monat verlosen wir
drei Exemplare des neuen Fach-
buches „Mittelspannungsanla-
gen“von Friedemann Schmidt und
Klaus Hempel. Es richtet sich an
Planer, Errichter und Betreiber
von MS-Anlagen. Praxisnah und
kompetent beantworten die Au-
toren technische und auch recht-
liche Fragen, die immer wieder
bei der Planung, Errichtung, Prü-
fung und im Betrieb auftreten.
Um an unserem Gewinnspiel teil-
zunehmen, müssen Sie einfach
dieses kleine Rätsel lösen:
Für den Weg zum Betrieb benö-
tigt Strömers Geselle Paul insge-
samt 40 Minuten. Die Hälfte des
Weges (nicht der Zeit!) radelt er
bergab mit einer Geschwindigkeit
von 18 km/h. Die andere Hälfte
legt er bergauf mit 6 km/h zu-
rück. Frage: Wie lang ist der ge-
samte Weg?

Ihre – hoffentlich richtige – Ant-
wort können Sie uns per Post,
Fax oder E-Mail zusenden: 
Redaktion Elektropraktiker

Am Friedrichshain 22

10407 Berlin

Fax: 030 42151251

E-Mail:

redaktion@elektropraktiker.de

Wir wünschen allen Teilnehmern
viel Glück. Einsendeschluss ist
der 30.04.2011. 

Mitmachen 
und gewinnen

Hagemeyer-Leistungsschau

2011 im Münchener MOC
oben: Moderator David Lavé (li.)
und Florian Wacker (re.),
 Direktor Vertrieb und Marketing
bei Hagemeyer, begrüßten die
Gäste; unten: Auch diesmal
 erhielten die Besucher ein per-
sönliches ep-Titelbild Fotos: ep

Hans A.Thiel
Foto: OBO

ep-Expertenrat 

Unsere Experten stehen Ihnen am Dienstag, dem

19.04.2011, von 9 bis 21 Uhr zur kostenfreien
 Beratung zur Verfügung.
Der ep sponsert diesen Service. Außer den norma-
len Telefongebühren fallen für Sie keine Kosten an.
Geben Sie lediglich Ihre siebenstellige ep-Kunden-
nummer an (siehe 1. Zeile des Etiketts oder letzte
Rechnung).

Schwerpunkte: Berufsunfähigkeit, Altersvorsorge,

Unfall, Kfz, Betriebshaftpflicht, aber auch Sonsti-

ges zum Thema

Ansprechpartner: 

Hans-Herrmann Lüschen, 
unabhängiger, gerichtlich 
zugelassener Versicherungsberater
Hotline: 

0441 6835811 oder 0177 8410425

Schwerpunkte: Altersvorsorge, Steuerrecht, Be -

raterhaftung, „Schrottimmobilien“, Sanierungen,

Unternehmensnachfolge

Ansprechpartner: 

Johannes Fiala, 
Rechtsanwalt (München), 
geprüfter Finanz- und Anlageberater,
Bankkaufmann, Betriebswirt (MBA)
Hotline: 089 179090-0

Schwerpunkte: Vergabe- und Bauvertragsrecht,

VOB, z. B. Mängelansprüche, Verzugsschäden,

Vergütungsansprüche, Präqualifikation, Abnahme,

Schlussrechnung 

Ansprechpartnerin:

Annett Süß, 
Rechtsanwältin (Dresden), 
Fachanwältin für Bau- und Architekten-
recht 
Hotline: 0351 8489094

Schwerpunkte: EIB, LON, Gebäudevisualisierun-

gen, Rekonstruktion von Bus-Anlagen 

Ansprechpartner:

Hannes Leidenroth
Dipl.-Ing. (FH) 
Hotline:

04481 8970 oder 
0151 17213569

Schwerpunkte: EIB, LON, DDC-Systeme, Medien-

steuerungen, Visualisierungssysteme

Ansprechpartner:

Peer Schmidt
Dipl.-Ing. (FH), 
Sachverständiger
für Gebäudeautomation
Hotline (17 bis 21 Uhr):

0700 73377246



aktuelle Trends und Neuheiten.
Einen besonderen Fokus bildeten
diesmal umweltschonende Pro-
dukte und effiziente Servicelösun-
gen. So zeigte ein spezieller „Grü-
ner Stand“, was heute in Sachen
Energiesparen alles möglich ist.
Anschauliche Kurzvorträge in den
Bereichen Haustechnik und Ge-
bäudesystemtechnik gingen eben-
falls auf energieeffiziente Anwen-
dungen ein. Daneben erwartete
die 8000 Gäste im MOC er neut
ein buntes Unterhaltungspro-
gramm. 
Am Stand des ep konnten die Be-
sucher live erleben, wie ein ep-Ti-
telbild entsteht und ein Cover mit
ihrem persönlichen Foto als Erin-
nerung mit nach Hause nehmen.

PV-Anlagenpass:
1000 Betriebe dabei

Seit dem Start im Jahr 2009 ha-
ben sich unter www.photovoltaik-

anlagenpass.de bundesweit 1000
Installationsbetriebe registriert.
Der PV-Anlagenpass dokumentiert
auf 18 Seiten Einzelheiten der In-
stallation und der Anlage. Fach-
betriebe bestätigen damit, dass
sie nach den Regeln der Technik
gearbeitet haben und ein quali -
tativ hochwertiges Produkt über -
geben. Der gemeinsam vom ZVEH
und dem Bundesverband Solar-
wirtschaft (BSW-Solar) entwickelte
Pass ist eine reine Dokumenta-
tion der Komponenten und der
Leistung des Fachbetriebs; er ist
kein Qualitätszertifikat mit unab-

hängiger Prüfung. Seit April 2010
können die Unterlagen auch in
 einer elektronischen Version ge-
nutzt werden. 

VDE-Studie: Roboter 
im privaten Bereich 

In den nächsten Jahren werden
Haushaltsroboter und automati-
sierte Lösungen für ältere Men-

schen zunehmend in die Haus-
halte einziehen und auch Pflege-
aufgaben übernehmen. Deutsch-
land eröffnen sich hierdurch auf-
grund seiner guten Position in der
Industrierobotik und Automation
sowie anderen Basistechnolo-
gien große Potentiale auf dem
Weltmarkt. Dies sind Ergebnis -
se der neuen VDE-Studie „Mein
Freund der Roboter“, die der Ver-
band kürzlich vorstellte. �
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Nach vorläufigen Zahlen des Bun-
desverbandes der Energie- und
Wasserwirtschaft (BDEW), konn-
ten die erneuerbaren Energien
(EE) ihren Beitrag zur deutschen
Stromproduktion im vergangenen
Jahr von 16,5 auf 17 % steigern.
Dabei trug die Wind kraft 6,2 %
bei. Biomasse lieferte 4,7 % des
Stroms, der Anteil der Wasser-
kraft lag bei 3,2%. Die Photo -

voltaik stellte 2,0 % der Erzeu-
gung und der Anteil regenera tiven
Stroms aus Müllkraftwerken be-
trug 0,8 %. 
Fast 80 % des Stroms in Deutsch-
land wurden 2010 aus Kohle,
Kernenergie und Erdgas produ-
ziert. Davon entfielen 41% allein
auf Kohle. Die Kernenergie stell -
te 23 % und Erdgas 14 % des
Stroms. 

Erneuerbare lieferten 17 Prozent des Stromes

PV-Wissen 
für Elektrofachkräfte

In ihrer Ausgabe 3/4-2011 be-
richtet unsere Schwesterzeit-
schrift ep Photovoltaik u. a.
über diese Themen:
• P3-Seminar auf der CEP: 

PV-Praxis für Profis
• TAB-Fachforum: Erzeugungs-

anlagen am NS-Netz
• Deutsche Solarindustrie im

globalen Wettbewerb
• Biohaus-Stiftung hilft in Haiti

mit Solaranlagen
• Neue Produkte
• Gefährliche Spannung bei ge-

ringer Lichtstärke
• Haftung beim Anschluss

fremd errichteter Anlagen
• Präzise Berechnung des ein-

gespeisten Solarstroms
• Zukunft ist erneuerbar
• Markteinführung von Elektro-

autos startet
• Vergütung für Anlagen auf

Konversionsflächen
• Installationstechnik: Qua li -

täts mängel in Photovoltaik -
anlagen

• Brandschutz: Mängel an PV-
Anlagen landwirtschaftlicher
Gebäude

• Verbesserung der PV-Integra-
tion in das Verteilnetz

• Potentialinduzierte Degrada-
tion (PID) bei PV-Modulen

• PV-Steckverbinder mit Crimp-
kontakt

• Überwachungssysteme: Alarm
statt Ausfall

• Software: Potentiale erneuer-
barer Energien entdecken

• Lasermarkierung: Jede Solar-
zelle ein Original

• Solarwissen, Lehrgänge und 
Fachliteratur

Ein kostenloses Probeheft kön -

nen sie anfordern unter:

www.ep-photovoltaik.de

Nach dem erfolgreichen Auftakt
in Dortmund (wir berichteten)
fand das neue eplanerforum Mit -

te März in Hannover statt. Inte-
ressiert verfolgten 30 Elektrofach-
planer die Ausführungen der ins-

gesamt sieben Referenten, die
sich erneut mit Haftungsrisiken
und Zukunftstechnologien befass-
ten. Hinrich Helmke, Fachplaner
aus Wieren, fasst seine Eindrücke
so zusammen: „Mir hat das Fo-
rum sehr gut gefallen. Ein guter
Mix von interessanten Informatio-
nen und Gesprächen. Sehr gut
finde ich auch, dass es an meh-
reren Standorten stattfindet, so
kann man sich den fahrtechnisch
güns tigsten aussuchen. Wenn ich
es einrichten kann, bin ich gerne
wieder dabei.“ 
Die nächsten Stationen des epla -
ner forums sind am 
• 6. Mai 2011 in Jena und am
• 27. Mai 2011 in Weinheim.

Weitere Infos und Anmeldung un-
ter www.eplanerforum.de

eplanerforum erneut ein voller Erfolg


